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Vom Metzgermeister zum Generalunternehmer
Der gebürtige Oberweyer Georg Weimer ist 70 Jahre alt geworden

VILLMAR. -ps- Der Vill-
marer Unternehmer Georg
Weimer blickt auf 70 Jahre
zurück. Über viele Jahre
als Metzger tätig, war er
vor 20 Jahren Mitbegrün-
der der ABID Senioren Im-
mobilien GmbH.

1949 in Oberweyer gebo-
ren, erlernte er mit 14 Jah-
ren den Beruf des Metz-
gers, den er bis zur Über-
gabe der Metzgerei in Vill-
mar an seine beiden Söh-
ne Ende der 90er Jahre
ausübte. Seinerzeit hatte er
die richtungsweisende Idee,
in Villmar eine Senioren-

wohnanlage zu errichten.
Auf einem großen Grund-
stück am Ortsrand von Vill-
mar verwirklichte er seine
Vision von altersgerechtem
Wohnen.
Der Erfolg dieser neuen
Wohnform in Villmar führte
dazu, dass Weimer sich
fortan als Bauträger für Se-
niorenimmobilien einen
Namen in der heimischen
Region machte. Mit dieser
neuen Firma und unter sei-
ner Federführung als Ge-
schäftsführer entstanden im
Laufe der Jahre weitere Se-
niorenwohnanlagen in vie-
len Orten der Region. Mit

dieser Tätigkeit erfüllt er
auch einen sozialen Auf-
trag. Denn neben der rei-
nen Bautätigkeit ist es Wei-
mer ein persönliches An-
liegen, den älteren Men-
schen nicht nur zu neuem
Wohnraum zu verhelfen,
sondern vielmehr auch da-
für zu sorgen, dass diese
Wohnanlagen mit Leben
erfüllt und mit Herz geführt
werden.
Und auch mit 70 wird er
nicht müde und lässt wei-
tere Projekte folgen, wie
z.B. das kurz vor der Vol-
lendung stehende Groß-
projekt „Wohnstadt Lim-

burg“ auf dem ehemaligen
OHL-Gelände zwischen der
Blumenröder Straße und
Gartenstraße.
In seiner Freizeit ist er nach
wie vor begeisterter Ski-
fahrer und hat sich mitt-
lerweile erfolgreich dem
Golfsport verschrieben. Die
Förderung der Villmarer
Vereine, bei denen er seit
Jahrzehnten Mitglied ist, lag
und liegt ihm besonders
am Herzen. Auf Geschen-
ke hatte Weimer verzichtet.
Er bat stattdessen um
Spenden, deren Erlös der
Jugendarbeit der Villmarer
Ortsvereine zu Gute kommt.Georg Weimer feierte kürzlich seinen 70. Geburtstag
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Gewerbeschau 2020 wirft
ihre Schatten voraus
Gewerbeverein Hünfelden wählt auch neuen Vorstand

HÜNFELDEN. -mn- Die
Gewerbeschau 2020 und
Vorstandswahlen be-
stimmten die Jahresver-
sammlung des Gewerbe-
vereins Hünfelden.

Die für das nächste Jahr ge-
plante Gewerbeschau soll
erneut in der Dauborner
Schule stattfinden und die
Schüler miteinbeziehen. So
soll der Schwerpunkt beim
Thema Ausbildung liegen.
Dabei möchte der Verein
den Schülern die Hand-
werksberufe näher bringen,
denn diese würden zu un-
recht zu wenig Beachtung
finden.
Die Schule sei ein idealer
Veranstaltungsort, waren
sich alle Mitglieder des Ge-

werbevereins einig. Sie bie-
te eine große Vielfalt, wenig

Aufwand und somit können
die Standgebühren für die

Gewerbeschau-Teilnehmer
gering gehalten werden.
Der Termin soll in Abspra-
che mit der Schule feste ge-
legt werden. Ergänzt wird
die Messe durch ein Rah-
menprogramm. Die Schule
erhält als Aufwandsent-
schädigung eine Spende
für ihren Förderverein.
Bei der anschließenden
Vorstandswahl wurden der
erste Vorsitzende, Dietrich
Holl, und der zweite Vorsit-
zende, Thomas Dankof, in
ihren Ämtern bestätigt. Die
neue Schriftführerin ist Bir-
git Scheuba und Florian
Brandhoff ist der neue Kas-
sierer des Gewerbevereins.
Uwe Terboven bleibt wei-
terhin der Pressesprecher
des Vereins.

Der neu gewählte Vorstand des Gewerbevereins Hün-
felden. Foto: Nasiripour

Sommer, Sonne
und die Ukulele
REGION. Die Ukulele ist
das Kultinstrument des
Sommers und steht im
Mittelpunkt, aber auch
viele andere Instrumente
sind dabei. Von Montag
bis Freitag, 5. bis 9. Au-
gust, erhalten alle teil-
nehmenden Kinder Un-
terricht an der Ukulele.
Das Wochenangebot
richtet sich an Kinder
zwischen sechs und elf
Jahren. Täglich von 9 bis
15 Uhr erkunden sie in
kleinen Gruppen ge-
meinsam mit den Lehr-
kräften aktiv ein kleines
Stück der großen Welt
„Musik“, lernen Instru-
mente, ihre Stimme und

andere Talente kennen
oder wenden ihre bereits
vorhandenen Kenntnisse
an. Unter fachlicher An-
leitung kommt es schnell
zu ersten Lernerfolgen –
im besten Fall zum ge-
meinsamen Musizieren.
Am Ende der Woche
steht ein kleines Konzert,
in dem die Kinder die Er-
gebnisse dieser Woche
präsentieren, vor allem
natürlich ihre Künste an
der Ukulele.

M Weitere Infos und An-
meldung (bis 24. Juni):
KMS Limburg, y (06431)
2157190 (9-15 Uhr) oder
kontakt@kms-limburg.de.
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